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nummer 116 117 von 9 bis 22 Uhr
(danach vermittelt die Rufzentrale
an HNO-Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei je-
der tierärztlichen Praxis erfragt wer-
den.
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
02921/3456079.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apothekendienst:
Samstag Tagesdienst Riga-Apothe-
ke, Rigaring 15, Soest, Telefon
02921/768024 (8.30 bis 18 Uhr)
und West-Apotheke, Senator-
Schwartz-Ring 24, Soest, Telefon
02921/96260 (8 bis 20 Uhr).

Samstag, 29. August, ab 9 Uhr bis 9
Uhr Folgetag:
Bären-Apotheke am Möhnesee,
Hauptstr. 34, Möhnesee (Körbecke),
Telefon 02924/7437; Pinguin-Apo-
theke, Mendener Str. 14, Arnsberg
(Neheim), Telefon 02932/24222;
Blumen-Apotheke, Blumenstr. 3,
Lippstadt (Kernstadt), Telefon
02941/77088; Löwen-Apotheke,
Hauptstr. 93, Warstein, Telefon
02902/2304.

Sonntag, 30. August, ab 9 Uhr bis 9
Uhr Folgetag:
Apotheke am Marienkrankenhaus
OHG, Krummel 1 a, Soest, Telefon
02921/3913200; Damberg-Apothe-
ke, Dambergstr. 51, Hamm (West-
tünnen), Telefon 02385/8250; Süd-
Apotheke, Erwitter Str. 1, Lippstadt

(Kernstadt), Telefon 02941/1681;
Lamberti-Apotheke, Lambertistr. 7,
Ahlen (Dolberg), Telefon 02388/
300100.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

Aus den Ortsteilen
Deiringsen, Ruploh, Meiningsen,
Epsingsen, Röllingsen, Ostön-
nen, Ampen. 17. September, 19.30
Uhr, Mitgliederabend des Kreisland-
frauenverbands Soest in der Hell-
weghalle Ostönnen. Einlass 18.30
Uhr. Thema: „ Die Bürgermeister-
wahl“ ein Lustspiel in 3 Akten von
Erich Koch, gespielt von der Laien-
spielgruppe des MGV Ostönnen.
Anmeldungen bis zum 9.September
bei den Ortslandfrauen der jeweili-
gen Dörfer.

Hattrop. Sonntag Seniorenausflug
des Schützenvereins: 13 Uhr Treffen
der Teilnehmer auf dem Hof Risse
zur gemeinsamen Busabfahrt.
Hattropholsen-Dörmen. Samstag
Schützenfest. Sonntag ab 10.30 Uhr
Zelt aufräumen, anschließend Im-
biß.
Lühringsen. Der Schützenverein
Balksen-Katrop-Thöningsen trifft
sich Samstag um 20 Uhr in Soest am
Festplatz der Großen Westhofe, um
den dortigen neuen Regenten zu
gratulieren.
Müllingsen. Samstag ab 14 Uhr
traditionelles Reibekuchenessen
der Feuerwehr Müllingsen, Gäste
willkommen.

Aus den Kirchen
Albertus-Magnus. Samstag 18.30
Uhr Firmung-Ferienfahrt Revival
Treffen.
Heilig Kreuz. Samstag 8 Uhr Jah-
resausflug der Frauen ins Weser-
bergland.
Patrokli. Samstag 11 bis 12 Uhr
„Zeit für Dich“: Öffnung des Hoch-
chores.
Petri-Pauli. Sonntag 17 Uhr festli-
che Bläsermusik mit der Blechblä-
sergruppe Sachsen in der Petrikir-
che.
Reformierte. Samstag Kirche für
Besichtigungen von 11 bis 12.30
Uhr geöffnet. Anfragen Telefon

02921/14002, Frau Wittmer. Sams-
tag 9.30 bis 17 Uhr Aquarellmalen
mit H. Briedigkeit.

Aus den Vereinen
BSB Osthofe. Anlässlich der Gratu-
lation beim dortigen Regentenpaar
treffen sich Königspaar, Hofstaat,
Vorstand und Schützen am Samstag
um 19.30 Uhr beim befreundeten
Schützenverein „Große Westhofe“
auf deren Festplatz am Dietrich-Cre-
de-Weg. Zum Ausmarsch treffen
sich alle am Sonntag um 13.30 Uhr
an gleicher Stelle. Bereits um 12 Uhr
treffen sich Königspaar und Hof-
staat und um 13 Uhr Vorstand und
Fahnenabordnungen zwecks eines
Fototermins.

Hellweg Radio
Samstag:
7 bis 13 Uhr:
- Veranstaltungstipps: Das Wochen-
ende im Kreis Soest;
- Der Lake Run in Möhnesee;
- Fußball-Bundesliga.

Sonntag:
9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr:
- Veranstaltungstipps: Der Sonntag
im Kreis Soest;
- Handball: Soester TV vor Saison-
Start.

Ärzte/Apotheken
Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20, Samstag
und Sonntag geöffnet ohne vorheri-
ge Anmeldung von 8 bis 22 Uhr. Au-
ßerhalb dieser Zeiten und für immo-
bile Patienten Telefon 116 117.
Kinderärztlicher Notdienst in der
Notdienstpraxis (Riga-Ring 20), Te-
lefon 02921/76449 oder Telefon
116 117 von 9 bis 12 Uhr und 17 bis
19 Uhr, sonst übernimmt die Kinder-
station am Klinikum Stadt Soest die
Versorgung.
Augenärztlicher Notdienst Sams-
tag und Sonntag Telefon 116 117.
HNO-Notdienst. Über die örtlichen
HNO-Ärzte ist der diensthabende
Notdienst zu erfahren, weitere Aus-
kunft unter der zentralen Telefon-

Öffnungszeiten
Aquafun: Samstag und Sonntag 9
bis 22 Uhr; Sauna und Wellness 9
bis 23 Uhr, Freibad 9 bis 20 Uhr (ab
Montag ist das Freibad geschlos-
sen).
Burghofmuseum: Samstag 10 bis
12 Uhr und 15 bis 17 Uhr. Sonntag
11 bis 13 Uhr.
Grünsandstein-Museum: Sams-
tag 10 bis 17 Uhr. Sonntag 14 bis 17
Uhr.
Kreishaus: Bürger-Service Samstag
9 bis 12 Uhr.
Kunstverein: samstags 11 bis 13
Uhr.
Minigolf im Stadtpark: Samstag
14 bis 19 Uhr, Sonntag 12 bis 19
Uhr, Info Telefon 0171/5604362.
Osthofentormuseum: samstags
14 bis 16 Uhr, sonntags 11 bis 13
Uhr und 15 bis 17 Uhr.
Stadtbücherei: Samstag 10 bis 13
Uhr.
Stadtverwaltung Bürgerbüro:
Samstag 10 bis 12 Uhr.

TERMINE – NOTDIENSTE – SERVICE

WAS WANN WO

nie Amadé, Leitung Frieder Obst-
feld, Sonntag 20 Uhr, Stadthalle.

Kino
Schlachthofkino: „Gespensterjä-
gerr“, Sa./So. 15 Uhr. Monatsaus-
lese: „Freistatt“, Sa. 18 Uhr. Film &
Philosophie: „Momo“, Einführung
So. 15.30 Uhr, 17 Uhr Filmstart.
„L´Chaim – Auf das Leben!“, Sa./
SO. 20.30 Uhr.
Universum: „Straight outta comp-
ton“, ab 12 Jahren, Sa. 16, 19 und
22 Uhr. So. 16.30 und 19.30 Uhr.
„Hitman: Agent 47“, ab 16 Jahren,
Sa./So. 17.15 und 21 Uhr. Sa. auch
22.45 Uhr.
Vorpremieren: „Es ist schwer ein
Gott zu sein“, russisches Original,
ab 18 Jahren, So. 11 Uhr. „Vilja und
die Räuber“, So. 12 Uhr.
„Mission Impossible: Rogue Nati-
on“, ab 12 Jahren, Sa./So. 17.15
Uhr.
„Minions“, 3D, Sa. 14 Uhr. So.
14.30 Uhr.
„Codename U.N.C.L.E.“, ab 12 Jah-
ren, Sa. 23 Uhr.
„Dating Queen“, ab 12 Jahren, Sa./
So. 20.30 Uhr.
„Pixels“, 3D, ab sechs Jahren, Sa.
13.30 Uhr.
„Der kleine Rabe Socke 2 – das gro-
ße Rennen“, Sa./So. 13.45 und
15.30 Uhr.
„Barbie – eine Prinzessin im Rock-
star-Camp“, So. 13.30 Uhr.
„Am grünen Rand der Welt“, So. 11
Uhr.
„Vacation“, ab 12 Jahren, Sa./So.
19 Uhr.
„Fantastic four“, ab 12 Jahren, Sa./
So. 15.30 Uhr.

Radarkontrollen
Die Polizei kontrolliert am Samstag
in Bad Sassendorf an der L 856 und
in Geseke an der B 1. Sonntag
„blitzt“ es in Möhnesee an der K 8
und in Lippstadt an der B 55.

Stadtführungen
Samstag 14.30 und Sonntag 11.30
Uhr, Treffpunkt jeweils an der
Teichsmühle.
Schützenfest
der Großen Westhofe, Samstag 19
Uhr Ehrungen und Krönung; 20 Uhr
Festball mit der „ZickZack Party-
band“. Sonntag 13.30 Uhr Treffen
auf dem Schützenplatz; Empfang-
Schützenverein „Bürgerschützen-
bund Osthofe“, gemeinsames An-
treten; 16 Uhr Königsparade; 20
Uhr Ausklang.
Lesung
Julia Beylouny stellt ihr neuestes
Fantasy-Abenteuer vor, Samstag 19
Uhr, Markus´ Bücherkiste, Werler
Landstraße, Ampen.
Kammerkonzert
mit Barbara Doll, Violine und Cristi-
na Marton, Klavier, Samstag 20 Uhr,
Blauer Saal.
Disco Pool Party
die coolste Party des Jahres mit dem
Zephyrus Discoteam, Samstag 18
bis 24 Uhr, Aquafun.
DRK-Blutspende
Sonntag 10 bis 15 Uhr, Stadthalle.
Kinderklamottenmärkte
Sonntag 10 bis 12.30 Uhr, mit Cafe-
teria zugunsten des Kinderhospiz-
dienstes Soest, Gemeinschaftshalle
Hattrop.
Sonntag ab 11 Uhr, Kulturhaus Alter
Schlachthof.
Drüggelter Konzerte
mit „Frizzante – das Frauenvocalen-
semble“, Leitung Cornelia Fisch,
Sonntag 17 Uhr, Kapelle Drüggelte.
Musik
„Musik aus fünf Jahrhunderten“
mit der Blechbläsergruppe Sachsen,
Sonntag 17 Uhr, Petrikirche.
„Geistliche Abendmusik“ mit dem
Soester Ensemble SoNGS mit Kla-
vierbegleitung, Sonntag 17 Uhr, Ur-
banuskirche, Weslarn.
25. Sommerliche Musiktage
Abschlusskonzert „Die Musik ist ein
Zauber“ mit der Kammerphilharmo-

Wien und Westfalen
Jubiläumsveranstaltung des Geschichtsvereins

SOEST � Mit einer Jubiläums-
veranstaltung erinnert der
Geschichtsverein an Europas
Neuordnung auf dem Wiener
Kongress vor 200 Jahren. Des-
sen Schlussakte stellte die
weltweit verflochtenen Groß-
mächte, aber auch die Land-
schaften Westfalens in verän-
derte politische Zusammen-
hänge.

Am Mittwoch, 9. Septem-
ber, 19.30 Uhr, referiert
Heinz Duchhardt, einer der
führenden deutschen Histori-
ker und Autor maßgeblicher
Schriften zum Thema „Der
Wiener Kongress, der Frei-
herr vom Stein und Westfa-
len“ im Petrushaus an der Pe-
trikirche.

Nach der Französischen Re-
volution und den folgenden

Kriegsjahrzehnten hob sich
im Oktober 1814 der Vorhang
zum Wiener Kongress.

Das neun Monate währende
diplomatische Spiel von
Staatschefs, Monarchen,
Fürsten und Gesandten ende-
te im Juni 1815 mit einer
Schlussakte, die als eines der
„Grunddokumente der Mo-
derne“ einzustufen ist, als ein
zum großen Teil gelungenes
Muster der Friedensfindung.

Wie wirkten sich die Ergeb-
nisse auf den Kontinent, auf
Westfalen aus? Dies wird
Heinz Duchhardt, seit Jahr-
zehnten mit der europäi-
schen Diplomatiegeschichte
befasst, in seinem Vortrag
thematisieren.

Der Eintritt ist frei.

Es kommt nicht darauf an, dem Le-
ben mehr Jahre, sondern den Jahren
mehr Leben zu geben.
� Alexis Carrel

ZUM TAGE

Freie Plätze
bei der VHS

SOEST � Die VHS Soest startet
in das Herbstsemester. Dabei
gibt es in einigen Kursen
noch die Möglichkeit zur Teil-
nahme. Frei Plätze hat zum
Beispiel noch der Kurs „Auto-
genes Training für Anfänger“,
der mittwochs von 20 bis
21.30 Uhr stattfindet (Kurs
Nr. 30110).

Bei den „Powerspielen“ gibt
es immer dienstags von 19.45
bis 21.15 Uhr abwechslungs-
reiche Teamspiele mit und
ohne Spielball (Kurs Nr.
30655).

Außerdem können Interes-
sierte sich noch für den Koch-
kurs „Toll gerollt“ anmelden.
Hier werden am Dienstag, 1.
September, 18.30 bis 21.30
Uhr, „tolle Kleinigkeiten und
Leckereien, die gerollt wer-
den“ zubereitet (Kurs Nr.
30710).

Der „Nähworkshop für Mäd-
chen ab zehn Jahren“ findet
am Samstag, 5. September,
von 10 bis 15.30 Uhr statt
(Kurs Nr. 10022). Interessierte
von „Nähen lernen für Ju-
gendliche und Erwachsene“,
sollten sich freitags von 19
bis 21.15 Uhr freihalten (Kurs
Nr. 20680).

Anmeldungen bei der VHS Soest,
Nöttenstraße 29, vhs@soest.de,
www.vhssoest.de

Gleich zwei
Auto-Gewinner in Soest

Sparlotterie der Sparkasse
SOEST � Das Glück auf ihrer
Seite hatten jetzt gleich zwei
Kundinnen der Sparkasse
Soest:

Lorna Donald Nuyken und
Hedwig Ganser konnten jetzt
jeweils einen Volkswagen-
Sondermodell vom Typ
„Street Up!“ entgegenneh-

men, die bei einer Sparlotte-
rie-Sonderauslosung ausge-
lost wurden.

Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde übergab Sparkas-
sendirektor Herbert Köhler
jetzt die Fahrzeugschlüssel
an die glücklichen Gewinne-
rinnen.Hedwig Ganser, Lorna Donald Nuyken und Herbert Köhler (von links). � Foto: Sparkasse

Schulband gerettet
Junge Musiker der Clarenbachschule freuen sich über Spende des Rotary Clubs

SOEST �  Erst seit einem Schul-
jahr gibt es die Schulband
„Scrubs“ an der Clarenbach-
schule. Ohne eine stattliche
Spende vom Rotary Club Erwit-
te-Hellweg wäre dieses musika-
lische Kapitel allerdings auch
fast schon wieder beendet ge-
wesen.

2500 Euro überreichte Jürgen
Grüneberg von den Rotariern
gestern dem Verein der
Freunde und Förderer der
Clarenbachschule. Dessen
Kassiererin Evangelia Kala-
chani, Vorsitzender Harald
Klatt wie auch Schulleiterin
Gudula-Maria Schneider be-
dankten sich: „Es ist einfach
so, dass wir ohne das Zusatz-
geld dieses Projekt nicht auf
die Beine stellen können“, er-
klärte Schneider. „Dabei ist
Musik doch für Kinder so

wichtig.“ Die bisher geleiste-
te Aufbauarbeit wäre schon
nach einem Schuljahr verlo-
ren gewesen, wenn nicht wie-
der ein Sponsor eingespru-
gen wäre.

Die Clarenbachschule ist
eine Förderschule und han-
delt nach dem Leitsatz: Fähig-
keiten entdecken, Schwä-
chen ausgleichen, Grenzen
akzeptieren. Das Erleben der
Schüler, etwas zu können,
das wertgeschätzt wird, ist
den Lehrern besonders wich-
tig. Dazu ist es nötig, durch
ein spezielles Unterrichtsan-
gebot möglicherweise bisher
nicht entdeckte Fähigkeiten
zu entdecken und bewusst zu
machen. Hierzu gehört auch
die Schulband „Scrubs“. In
Zusammenarbeit mit der Mu-
sikschule Zenses entstehen
hier jährlich rund 2 500 Euro

laufende Kosten sowie weite-
re 500 Euro an Materialkos-
ten.

„Erfahrungen mit dem
Anderssein“

Die Mehrheit der Schüler
hat Erfahrungen mit ihrem
Anderssein gemacht, denn
das Nicht-Mitkommen in der
Regelschule oder auch im
Kindergarten ist meist der
Grund für einen Wechsel zur
Förderschule mit dem
Schwerpunkt Lernen. Aus
Sicht des Rotary-Clubs ent-
spricht das Projekt an der Cla-
renbachschule damit in ganz
besonderer Weise dem eige-
nen Club-Motto „Kinder auf
Kurs“.

Schüler mit elementaren
Kenntnissen des eigenen In-
struments durchliefen ein

Casting, damit sie ihren Fä-
higkeiten und ihrer Motivati-
on entsprechend eingesetzt
werden können. So saßen zu-
letzt zwei Schüler am Klavier,
zwei am Schlagzeug, einige
trauten sich in großer Runde
zu singen (eine Schülerin ist
Solosängerin), einer spielt die
E-Gitarre und andere bedie-
nen die Trommeln.

Schlagzeug und Klavier sind
dabei private Dauerleihgaben
und die Djembés aus dem
Schulbestand. Mit ein paar
Mitteln des Schulbudgets
wurde ein Verstärker ange-
schafft. Ein privater Sponsor
finanziert im laufenden
Schuljahr als Anschub dieser
Band vor allem den professio-
nellen Musikschullehrer.
Mittlerweile kann die Band
einige Schlager bühnenreif
darbieten.

Die Heilung der
Taubstummen

SOEST � Am Sonntag, 6. Sep-
tember, findet um 9.30 Uhr in
der Albertus-Magnus-Kirche
wieder ein Familiengottes-
dienst statt. Thema ist: Die
Heilung des Taubstummen.
Eltern kennen das sicher:
Kinder, die nicht hören wol-
len... Aber auch Erwachsene
wollen manchmal nicht hin-
sehen, nicht hinhören, heißt
es in der Einladung. Im Got-
tesdienst will die Gemeinde
aufgreifen, wie Menschen,
die taub sind und manches
nicht sehen wollen, gesund
werden.

Jürgen Grüneberg (hinten, 2. von rechts) übergab Evangelia Kalachani (hinten rechts) und Gudula-Maria Schneider (hinten, 3. von rechts)
2 500 Euro für die Fortführung des Projekts Schulband an der Clarenbachschule � Foto: Dahm


